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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 18.
Montag, den 24. Jänner 1881.

(453) Eoncxriworlanlbaruns,. Nr. 349.
5 , ^ln der f. f. geburtshilflichen Lehranstalt in

, " r,t ,s, his Etrllr des Professors der Gebmts'
^ l e mit italienischer Unterrichtssprache im Eom-
''MriinKcr und mit slavischer Unterrichtssprache
^'«''Ntersemrsler mil dem Iahrcsgehalte ,̂on
brsr/ " " " ^ ^ Leserlichen Äctivitntszulasse zn

s,^^'.^ Veiverber haben nebst den sonstigen
>' r oiesc Stelle erforderlichen Einenschasten anch
">e «ennlnis der italienischen nnd slavischen
Drache nachzuweisen.

^>e Gesuche sind bis zum
s, , . 15, sselirnar l, I .
u>,'.'^ kustriilniidischen Statthalterei in Trieft
i',Lurll>ar, von Vewcrbern aber, die bereits
^ .^ "sd icns te stehen, im Wra.e ihrer vor^cse^

Morde zu überreichen,
n, " i c h . am I.'l. Immer 1««1,
^ ^ d e r t. t. liistcnlnndischen Statthalterci.

^ 2 ) Kumlmackunu. Nr, 14,502
h... Von der l. l. Iinanzdircction wird hiemit
"m„tt qrgoben, d"ft bei der vom hohen f, l

^"nuznlinislclinm anneurdnelcn, in den nächslen
^ g r n beginnenden Vcrechnun« und Ueber-

<raa,nna, des Neincrtraqes in die Grnndbefih.
bl'ssen rechnun^sknndisse und verläßliche Per-
sönlichleiten eine lohnende Äeschästigunn finden
sönnen.

Hierauf Neflec!irrende wollen sich diessalls
unter Vorzei^nn^ ihrer Legitimation bei dem
Vorstände des t, s. Cataslral-Mappcnarch,».'^,
i1>'el>ui!tr,sgrbäiidc (Ialobsplaft). in den gewöhn-
lichen AnitSstnnden melden, wo die nähere Aus»
tuns! ertheilt lvird,

Laibach, am 27. December 1880.
N. t. Fillnnzdircctiou.

(401-3) Vberlelirerftclle. Nr, 1053.
Die Obrrlchre» stelle an der zweillajsissen

Volksschule in Ältlaf, ,nit dem Iahresgehalte
von 5i(X1 fl,. der Funelionszulaqe von 50 fl, nnd
Natnralqncntier wird erneuert zur definitiven,
eventuell auch plovisorijchen Wiederbese^nng hie-
mit ausgesllniebei!.

Gehörig instrnierle Competenteugcsuche sind
im vorgeschriebenen Dieusleswcge längstens

b is 3 1 . J ä n n e r 1881
beim gefertigten f. l. Bezirlsschnlrathc cinzu»
bringen.

K, t. Vezirtsschulrath Gottschcc. am 13tcn
Jänner 1881.

(455—1) Kun^MnHunss. Nr 59. !
Bei der l, l, H-inanzprornratnr in i'aibach ^

ist eine Leeretärsstelle in der achten RangSllasse
zu besehen, >

Benierber um diese oder um eine eventuell
in Erledigung lommende Ad^nnctenstrNe in der >
neunten »mn^sllassc haben ihre Gesuche unter <
Nnchwcisung der vorgeschriebenen Erfordernisses
und der Kenntnis der beiden Landessprachen!

b i n n e n vier Wochen

im Dienstwege bei dem Prnsidinm der Finanz»
dirertion in Laibach einzubringen,
Präsidium der t. t. Fi»nnzdilection in Krnin.

(452-1) Nr. 6687
Kezirkz-Hebllmmenftcllen.

I n den Ortschaften Prnwalb und Hruschujc
ist je eine Veziiis-Hrbanimenstelle mit einer jähr»
lichen Remuneration von i!5 Gulden zu besehen,

Darans resleetierendc Gesuche sind

b is Ende F e b r u a r l. I .

hirramts einzubringen.
K.t. Vezirtshanptmannschasl?ldelsberg, am

16. Jänner 1881. i

, (314-3) ^unämnckunu. Nr. 1041.
Vom l. f. städt,'dcless. Bezirksgerichte Laibach

wird belannt gegeben, dass znnl Behufe der

Anlcssnnss eines neuen Grundbuches fiir
dic Cntastralgcmeindc Nadgorica und

Podgorica

in Grmäslheit des ß 15 des Landesgejl^ro r>oin
25, März 1874, Nr. 12 L. (Y. N,. die Local-
erhebnngen aus den

31 . J ä n n e r l. I .

und. wenn nothwendig, auf die folgenden Tage,
jedesmal um 8 Uhr vormittags, in der Amts»
lunzlri in der D, R, O. Commenba mit dem
Brisügcn angeordnet werden, dass bei denselben

i alle Personen, welche an der Ermittlung der
i Neschverhältnissc ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen nnd alles znr Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen

!können,
K, l. städl.'brlcg. Bezirksgericht Laibnch, am

i 15. Jänner 1881.

A n z e i g e b l a t t .
(^-1) Nr. 10.088.

^ealitäten-V^fte'igelunq.
Von, k. k. Bezirksgerichte Littai wird

brllmut geniacht:
^Es sei über Ansuchen des Jakob Gro.

bojsck von Wuwschie die ezec. Versteige^
nmg der der Maria Razpotoik von
Izlat gehöriqen. gerichtlich anf 732 fl.
Nchhätzlm Realität Urb.-Nr. 77 uä Gal-
lencga, Grundbuch toi. 333 im Neassn.
mi^nngswege brN'illiget nnd hiezn drei
6rilbictnngH-Tagsatzu»gen, und zwar die
erste anf den

4. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte anf den

4 A p r i l 1 8 8 1 ,
fedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr.
lm Amtsgedände in Littai mit dem An-
hange angeordnet worden, dass 'die
^faiidrealität bei der ersten und zweiten
Milbietnng nnr um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.
. Die Lieitationsbedingnisse. wornach
msbesondere jeder Lmtant vor gemachtem
^mwtc cm I0pro^. Vadium zu Handen
uer Lilitationseonnnission zu erlegen hat,
Mme das Schätznngsprotutull und der
^rundbuchsl'xtract tonne:: in der dies-
gerichtlichen Negistratnr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, a,n 12teu
^ezencher 1880.

(5420^1) Nr. 8814.

Executive
Realitäten'-Velstclgerullg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. k. Fi-
nanzvroenratnr für Krain (in Vertretung
" s hohen k. k. Aerars) die exec. Verstei-
nerung der dem Johann Hbovc aus Peruu
v» . -N r . 9 gehörigen, gerichtlich ans
M fl- geschätzten.' Nectf.-Nr. li5 iill
Maltzgi l t Stein bewilligt und hiezn drei
^ubielnngs'Tagsatznngcn, und zwar die
"Ne auf den
di 4- M ä r z .
" zweite anf den

ki. . 8. A p r i l und
" dritte anf den

j ^ , . 11. M a i 1 8 8 1 ,
ii, k " l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
y ° " Gcrichtslanzlei n,it dem Anhange
li^oronet worden, dass die Pfandrea-
dem m! ̂ ^ ech"' Feilbictung anch unter

^erte hintangegebrn werden wird.
ins!, l Licitationsbedingnisse. wornach

sondere ein jeder Licitant vor gemach-

tem Anbote ein wproc. Vadinin zn Han-
den der Licitationöcommissi"» zu erlegen
hat. sowie das SchätzungKprolotoll nnd
der Grmidbnchsextract können in de>
diesgerlchtlichen Registratur eingesehen
werden.

zr. k. Bezirksgericht Stein, am 7. De.
zember 1880.

(5134—1) Nr. 0020.

Executive
Nealitäteuvcrsteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Neifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Agnes

Petet von Brückt die executive Verstei.
gerung der dem Michael Arko von vlav.
nidol gehurigei,, gerichtlich auf 1140 f l .
geschätzten , «ud Grnndbuchs - Einlage
Hr. 00 ud Brückt voituniinenden Realität
bewilligt und hiezu drei Fellvielnngs.
Tagsatzuugen, uud zwar die erste auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf den

ii. A p r i l uud
die dritte auf deu

9. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in Nlifniz mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbietung nur um
oder über den» Schätzungswert, bei der
dritten aber anch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die Licnatlon5bediugnisse, wornuch
inbbejondere jeder kicitanl vor gemach-
tem Anbote ein I0proc. Vadium zn Han-
dc» der LleillUwnseommijsiun zu erlegen
hat, sowie das Schätzumisprolulull und
der Oruttdbuchscxlratt «können in der
diesgerichllichcn Registratur eingesehen
werden.

Gleichzeitig wird deu unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigern Michael,
Anna, Ursula, Agnes Altu obige Feil»
bietnng nnt dem erneuert, dass znr Wah»
ruug ihrer Rechte der k. l. Notar Er«
houniz al2> (ü.nnllor uä i,^Uun bestellt
wurde nnd ihm die Feilbietnngs'Acwil-
lignngslubriteu zugeferligtl worden sind.

K. t. Bez>rlKgencht Reifniz, am Ilen
Dezember 18UU. ^ ^ ^ ^

(4809-1) ' " ' N r " 8 8 3 2 .

Eriilnerung
an die nnbekannt wo befindliche Maria
K t c n t a geb. P e t r i n c i ö , respective
deren ebenfalls nnbetannlc Rechtsnach-

folger.
Vom k. t. Bezirksgerichte L"as w^d

der unbekannt wo befindlichen M a ^
ötenta geb. Petrincic, r^sp. d^cu cb^,.
falls nnbekannten Nech<snachfolgern hiennt
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Sraj von Tvpol die
Klage anf Verjährt« und Erloschcnerklä«
rnng des anf der Realität »uii Rectf.«
Nr. 889 ull Grnndbnch Haasbcrg mit
dem Heiratsvertrage vom 3. Mä»z 1806
für Maria Acnla haflendru Heiralsgntes
per 200 fi. und Wlderlage per 200 st.
C. M . überreicht, worüber die Tagfatzung
aus den

2, M ä r z 1 8 8 1 ,

vormittags nm 9 Uhr. hiergerichts an«
geordnet worden ist.

Da der Anfenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diesclbeu
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung nnd anf deren Gefahr nnd Kosten
be» Herri, Georg Lah von Laas als Cu-
rator :i(! lulum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls znr
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten nnd
die zn ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widl igens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Cnrator
nach den Bestnnmnngen der Grlichts-
mdnnng verhandelt werden nnd die Ge
k!aq!eu, welche» es übrigens freisteht, ihre
Rechtöbehelfe auch drm benannten Cura-
tor an die Hand zn geben, sich die aus
einer Verabfänmnng entstehenden Folgen
felbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am Listen
Oktober 1880.

(5378—1) Nr. 7994.

zur MMsierung.
Vom t. k. Beznksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es habe Johann Mihclcic von

Goritschiz Hs.-Nr. 5 nnlerm 20. Septein-
ber 1880, Z. 7994, hiergcrichts um die
Einleituug znr Amortisiernng der aus
seiner im Grnndbnche der Herrschaft
Haasberg «ud Rectf.-3ii. 820 vorkom-
menden Realität nus deili Ueberqabs-
nnd Kaufverträge vom 29. Iänne,
1828 zugunsten' des Andreas Nolüil.
dann dessen Ehrweibes Ursula und der
Tochter Maria hastenden, dem Stefan
Mihclc'ic' obliegenden Verbindlichkeilcn
nnd der darauf aus den, Heiralsvrrlrage
vom ^8. Jänner 1828 für^ Gertrand
Kotnik sichergestellten Heiratssprüche an»
gesucht. !

Diejenigen, welche aus diese Hypo-
thekarfordrrnngen Ansprüche erheben
wollen, werden hiemit zur Anmeldung
derselben

bis 25. Dezember I 8 8 '
mit dem Beisätze aufgefordert, dass nach
fruchtlos verstrichener Edictalfrist auf
Ausuchen des Bittstellers die Amortisa-
tion obiger Einverleibuugen und zu-
gleich deren Löschung bewilliget werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 27ften
September 1880.

(4930-1) Nr. 0909.

Ermnerung
an Anton <vpehek und Agnes T o m -

s i i von Laas.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Laas

werden Anton «ipehek und Agnes Tomsik
von Laas hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge>
richte am 17. Angust l. I . «ud Z. 0969
Herr Franz Peie von Altenmarkt die
Klage p^lu Verjährt^ und Erloschen-
crklärnng der für dieselben auf der vor-
mals dem Jakob Ule von Laas gehörigen
lind vom Herrn Anton Kokec von dort
im Exeeutionswcge erstandenen Realität
Urb.-Nr. 124. Rectf,-Nr. 68 lul Stadt-
gilt Laas haftendeli Beträge per 105 fl.
und 105 fl. , zusammen 210 f l . , überreicht
nnd es wurde über dieselbe die Tag»
satzung zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung auf den

2. M ä r z 1 8 8 1

hiergerichts angeordnet.
Da der Änfenthaltsort der Geklag-

ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den l. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Gregor Lach von Laas als
Curator üci kctum bestellt.

Dessen werden die Geklagten hievon
zn dem Ende verständiget, damit sie
allenfalls znr rechten Zeit felbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordnnngmaßlgen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schlltte einle,-
ten können, widrigens diefe Rechtsfache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Äcstimmnngen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht ihre Nechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus eiuer Ver-
abfänmnng entstehenden Folgen selbst bei.
zumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Laas. am 24sten
August 1880.
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(197-3) Nr, 9859.

Erecutive !
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte FeisNiz wird
bekannt gemacht:

Es s»i über Ansuchen des Anton
Domladis von Fcislriz die exec. Verstei-
gerung der dem Anlon Tomsic uon Gra-
fenbrnnn Nr. 42 gehörigen, gerichtlich auf
1280 fl. geschätzten Realität Urb. Nr, 395
ad Herrschaft Adelslieli bewilliget und
hiezu drei Feilvielungs-Ta^satzungen, un(»
zwar die eiste auf den

4 F e d r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

8, A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, dass dic Pfandrcalitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über de>n Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angcgcben werden wird.

Die Licitationsbcdingnissc, worimch
insbesondere jeder Licitanl vor gemachte!»
Unvote ein lOproc. Vadium zu Handen dev
Licitationscoinmission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprototoll uud der Grund-
buchsexlract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 13ten
Dezember 1880.

(196 3) Nr. 9360.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. s. Bezirksgerichte Feisttiz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtes Feist'iz die exec. Versteigerung der
dem Franz Aibec in Zagorje gehörigen,
gerichtlich mif 1850 ft. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Prein 8ud
Nrb.'^tr. 19 vorkommenden Realität be»
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

8. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags uon 9 bis 12 Uhr,
in der'Gerichlskanzlei zu Feistriz mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilät bei der ersten Ieilbietung
nur um oder über dem Schätzungciwe't.
bei der dritten aber auch unter demselben
hiutangegeden werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitam vor gemachtem
Aubo-te-eln 10proc. Vadium zu Handen
der Vicitationocomm'ssion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grandbuchsertract lönnen in der dies-
gerichtlichen Rcgistialur eingesehen werden.

K l. B^irsögericht Felstriz, am 4ten
Dezember 1880.

(22^4—3) Nr, 6927.

Executive
Realitäteli-Versteigerung.

Von, t. k. Bezirksgerichte Nasstnfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Jane»
^ii von Vloste die exec. Versteigerung der
dem Josef Koren von Raunit gehörigen,
gerichtlich auf 1285 fl. geschätzte Reali-
tät 8ud Rectf.»Nr. 57 und 57'/« ad
Grailach bewilliget und hiezu drei Feilliie-
tungs-Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte anf den

5. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormitlags uon 9 bis !2 Uhr.
in der Gerichtslan;lei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die PfandrcalNüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nnr
um oder über dem Schätzungsweit, bei
der dritten aber auch untcr demselben
hin'angegeben werden wird.

Die Licitationöbcdmgn sse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
An^ot/ ein lOproc. Vadium zu Handen
cer Ll'ciiati'uiiöcommission zu erlegen hat,

sowi: das Schätzungsprotololl und der
Grnndbnchsextract lönnen in de', dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. B^iilsgenchl Nassenfnß. am
l i . Dezember 1880.

^257_1^) Nr. 45007

Dritte erec. Mbietung.
Vom s, l. Bezirls^erichle Krainbnrg

wird im Nai)hange zu>l> diesgerichllich^n
Ei'icte vom 19 I n n i 1880, Z. 45<>0.
bekai,nt geinachi, dass, da zu der cms den
10. Jänner 1881 angeordneten zweite»
exec, Feilbielung oer Niichacl Ovijaö',chen
Realität lein Kauflustiger erschienen ist,
zu der auf den

10. F e b r u a r 188 1
anberaumten drillen ex̂ c. Feilb^etnng ge«
schritte» werden wird.

K. k. Bezirksgericht K'ainburg, am
10. Jänner 1881.

(227—3) Nr. 7217^

Efecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen des k. l. Steuer-
amtcs in Nasseilfuß die exee. Versteigerung j
der dem Andreas Kovaöiö von Nassenfuß >
gehörigen, gerichtlich auf 1 !30 f l . geschätz-
te», Realität Lud Uvb.Nr. 523 ad Herr-
schafl Nasseufuß bewilliget und hiczn drei
Feilbietungs Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den ^

9. M ä r z !
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit >>em Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um!
oder über dem Schätzungswert, bei der!
dritten aber auch unter demselben hintan- !
gegeben werden wird.

Die Vicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem!
Andote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionsco,„mission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngöprutololl und der
Grundbuchsexlraet lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
22. Dezember 1880.

<2<i6—3) N',. 70587

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Nassenfnß
wird bekannt gemacht.'

Es se> über Ansuchen des l. k. Steuer.'
amtes Nasfenfuß (uoin. des hohe:, l
k. l. Aerars) die execut've Versteigerung
der den, Herr» Josef Pehani vo» Nasse»-
fuß gehö'icien, gerichtlich auf 26485 fl.
geschähen Rcalilätrn, als Urb Nr. 529/g..
505, 496 ' / , . 487, 486/a, 584. 489/a
nnd 491/b Hä Nass.nsuß; Urb.-Nr. 31 ,
12 und 6 ad Pfarrgil l S t , E.ydi zu
Nassenfuß. Urb. Nr. 7 ad K,rchc S t Eru-
cis, U'b.-Nl', 444 ad Plcterjach, N'b.-
Nr 37, lol. 266, Urb. Nr. 1!9/140, 139
und 171 ad Rellcnburg bewilliget und
hiezn drei Fnlbielungs-TagsatzlMgen, »nd
zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

8. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags uon 10 bis 12 Uhr,
in tmser Gerichtckanzlei mit dem "„hange
angeordnet worden, dass die Pfaxdrealitälen
bei der ersten nnd zweiten Feilbietung nur
um oder über dem S r.ätznngswert, bei der
dritten aber aui, unter demselben hintan-
gegeben we>dcn.

Die Licitationsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder ^icltan! vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
oer Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzunsjßprulololle und die
Onlndbuchseftrnc,'e lönnen in der dies<
gerichtlichen Registratur einges,hen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfnß. am
16. Dezember 1880.

(198—3) Nr. 9137.

ReassumkNlng emwiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Feist: iz wird
bekannt gemacht:

Eö sei ü(nr Ansuchen d>r H^lelm
Toms»? von Korittnz!' (durch den Macht'
habe^ Franz Beniger von Dornrgg) die
exculive V^st'igerung der dem ^ostf
E^nlixc l̂ on <ö^mbij g»höl!gen, gerichl<
lich anf 520 fl. gcschätzî n Realität U>b.
Nr. 24 ad H rrschafl Pvrm im »teas-
sumieinngswege bewilligt nn^ hirzn die
Feilbittnngs T^gsatznng'n auf den

4 F e b r u a r ,
4. M ä r z nnd
8. A p r i l 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichls nut dem vorigen Anhange
angeordnet worden.

K t. Bezirksgericht Feisteiz. am 24sten
November 1880.

^ L Ü Z ) Nr. 1 1 , 9 i "

stMlltivc Feilbietimg
Eo wird de»> unbckannt wo befi ^̂

lichen Jakob Plut von ^söe Nr. 12
hlemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Muc von Olierlotwiz N ' . 15
die K!aq? do prae«. 22, Novenlber 18^0,
Z. 11,911, M o . 200 ft. s A. überreicht,
worüber die Tagsatzung auf den

1 1 . ssebruar 1 8 8 1
angeordnet und auf seine Gefahr und
Kosten H. rr Emil Dr . Burger, f. t Notar
in Mü t l l i ng , als Curator ad actum

;bestellt wurde m>t dem. dass Gttlagter
zur rechten Zeit selbst zu erscheinen, oder
sich einen anderen Sachwalter zu bestelle >
lind diesem Gerichte namhaft zu machen
odec seine Rechlsbehelfe auch dem benanntet»
Curator an die Hand zu geben habe,

i widrigenö er sich die aus einer Veradsäu-
! mm'g entstehenden Folgen selbst beizn-
messen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing , am
24. November 1880

( 1 0 1 - 3 ) Nr. 4867.

Erinnerung
an die unt>kan»ten Pupille» und Lukus
W a r l , resp. dessen unbekam'ten Erdeil

und Rechtsnachfolger.
Von dem t. k. OezirlsM'chte Rad-

uiannsdorf wird den nnliekannl'N Pupil
len uud Ln?as W a r l . resp. desstil unbe-
lanutm Erbeil und Rechtsnachfolgern, hle-
mit erinnert:

' Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mallhaus Warl von Rcifeu N>-.5
«ul) pl-ü6t>. 30. November 1880, Zahl

'4867. die Klage M o . Verjähr u»g der
Satzpnst pr. 20 fl. C. M . e. «. <:. und

^pcw. E-sitznng der Ncalilälln P0st-Num<
mer 153. 200 u >o 34 l ad StadlgÜl
Radnwünsdovf eiug^brach!. wonibcr zur
ordentlichen »uündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

15. F e b r u a r 1 8 8 1 .
vormitlags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Anhange drr §§ 29 und 391 O. O, aw
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der OeklagUn
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vnllV'icht aus den l. l. Eiblanden adwrscnd
seiden, so hat man zn deien Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosteu den Andreas
Supan von Vormarkt als Curator ad
ucwm bestellt.

Die (Aealagten werden hieoon zn dem
Extn verständiget, daiuit sie alllnfalls
zur rechlen Ze>l sell'st erscheiiun od.r sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesen, Gerichte namhaft mach.n, üb> rhaupl
im ordnun^mäßigen Wege einschreiten
und die zu dercn Vertheidigung erforder-
lichen Zchritte einleiten lönnen, widrigens
diese Rechtssache mic dem aufgestellten
Curator nach ocn Bestimmungen der Ge-
richtsordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen eö übrigens frei steht,
ihre Rechlsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu grb>» . sich dic
aus riner Verabsäunning rnlstehendo, Fol-
gen selbst brizumessen haben werden,

K. l. Bezirksgericht Radmamisdorf,
am 1. Dezembtl 1880.

(66—3) Nr, 5587 .

BeüuliltmachlNlg. z
Vu»! t. l. Bezirlsgenchle î ack w!»!'

bekannt l<e>nacht:
Es l,c>be Maria Witwe Vcnkoviö, de"

zeit il> Vuck gegen I orolhea und Mar^
Mären it. M a l lhä.,^ Kuvcic'. Mina M '
!>nif. unbelannl,!, Nnfrntliult.'s, und dett!»
ebenfalls unbekannte R.chteiilichfolgcr
t>ir Klage we^cu Ve'jiihrung und s'lli
schcneiklä'ung dcr auf der Realität U'b>'
N:-. 11 ad Gul Alllack Hs,-Nr. 46 >"
Alllack ringebrach!, worüber die Tasss»
tzung hiergerichls auf den

8. F e b r u a r 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhv, angeordnet wurde.

Da d r Aufenthaltsort d.r Gellagt"
die>em Gerichte unbekannt ist, so wurde
zur Wahrung ihrer Rechte Herr Mathia?
Killer !,, Lack -um Curator ad aotu»'
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 17. O'<
toblr 1880.

( 2 5 8 - 3 ) N^l56^

Dritte erec. Feildietling
Vom l. l, Bezirksgerichte Krainb'lNi

wird im Nachhange z>uu diesgerichlliche"
Edicte vom 2. August 1880, Z. 556?. ^
bekannt ^rnmcht, dass, da zu der auf bell
10 Jänner l. I . angeordneten zweite"
exes. Feilbielung der M^ria Stulcr'schc»
Realilät lein Kauflustiger erschienen ift,
zu der auf deu

10. F e b r u a r l. I .
anberaumten drillen exec. Feilbietung l^
schritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht "Krainburg, «>>>
10. Jänner 188 l . " ^

( 1 9 9 - 3 ) N,. 9726.

Relicitation.
Ueb^r Ansucheil dcr Maria Kitt»

,icb. Sedmal in Korilenze wird bei Nichl'
znhaltnng der tticitationsliedingnisse vo»
Seite des Andreas Kaslelic uo,' Scha>»
bije und Paul Doogan von Küllenb^
als Ersteher der executive veräußertes
auf 1200 fl. beiv.rleten Realilät 8"^
Urb. Nr. 17 ad Herrschaft Prem d>c
Relicitation dieser Realität blwilligct un̂>
zur Vornahme derselbe,, auf Gefahr u""
Unkosten de,- Ersteher bei einem einzig^'
Termine die Ta^satzung auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
9 Uhr vormittags, hiers^richts mil dc>"
Beifügen angcordnel, dass die Reality
bei dieser Feilbietnng auch unter den'
Schätzwerte hintangegeben werden wild-

K. t Bezirksgericht Feistriz. an, 9tt»
Dezeu'ber 1880.

( 5 4 1 7 - 3 )

Executive
NealitäteiwersteWlllNg.

Vom l. l, Bezirksgerichte Egg " l ^
b.tannl genmcht:

Es sei über Ansuchen des t. k. S t e " ^
amtes Egg die execnlive Verstrlqenlng d^
de,n Valentin Raunikar von MoräuW
gehörigen, gerichtlich auf 4000 f l . g e s M
ten, im Gnmdbuche der Hof Morä«'
tscher Dominiralistcu «ud Urb. Nr. ^
vorkommenden Realität bewilliget "»
hie^u drei Feilbieinngs-Tagsatzungen, >»'"
zwar die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite anf den

7, M ä r z
und die dritte anf den

11 . A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr. h ' ^
aerichts mit den» Anhange ung ord'N'
worden, dass die Pfaxorealiläi bei d"
ersten und zweiten Fcilliietung »»r U>"
oder über dem Schätzungswert, bei d "
drillen aber auch unter demselben h>'^
angegeben werden wird. ,

Die Licitationobedingnissc, wor"""
insbesondere jeder Licilant vor gemachle"'
Anbote ein lOpvoc. Vadium zu Ha"de"
der tticitationscommission zu erlegen h" >
sowie das SchätzuugSprolokoll u"d oc'
Grundbuchserliact löilnen in der die^
gerichtlichen Registratur eingeseh.n werde"'

K. l. Vezirlsgericht Egg, an, 1 ^ " "
Dezember 1880.
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(50-2) Nr. 11,237.

Emutive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loilsch wird
belmmt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
A,»°" von Godoviö als Ccssionär des
" 'chael Gostisa von Kaoce (durch den
Machthaber Franz Gruden von Hoteder.
^'zidlk^c.Viistcigernun der dcmIohann
-pttlauSct von Meowedjebcrdo gehörigen,
«mchll.ch mlf I860 fl. geschätzten Neali«
, " ^ l ) , ^ c l f . . N l . 607. Urb.-Nr. 225
nb En.l..Nr. 26! acl titsch bewilliget
0 h.ezu drei Fcilbietungs.Taaslltznngen.

«"d zw« dle erste auf den
<, . 10. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

""d die dritte a.?f d ? / "
. . . . 9. A p r l l 1 8 8 1 .
.. >.< 5 vormittags von 10 bis 12 Uhr,
'" oleser Gerichtslanzlcl mil dem Anhange
«n»eort>nel worden, das« die Pfandrealitäl
,.' ^ r ersten und zweiten sseilbielung nur
"ln oder über dem Schatzmlgswert. bei
«er dritten aber auch llnler demselben hint»
«"gegeben werden wird.
. Dle Licitationöbedingnisse, wornach
'"sbs,ondcre jeder Licitanl vor gemachtem
«llvole c,n lOproc. Vadium zn Handen
oer Ulc>tatl0l,6co,'.,miisi!i>l zu erlegen hat,
owle das Schaynnqöprolololl un^ der

^'undbuchöextract lünncn in der dieS'
yertchll.chen Registratur eingesehen werden.

Dez^bir^V"'^ " ° ' ^ ' °'" '"<"
(^'2) ^ Nr. 6334.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte E^g wird
betlmnt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Herrn Anton
<z leznit von Prcuoje die cxec. Versteige-
rung der dcm Iohan.l Navnilar von

Nrschahlen. im Glundbuchc Hos Morä».
!cherDon!inicalistc,>Urb..Nr.66. pll^. 145
l̂lt» a<i Pfanhofailt Moräul,ch Urb..

^tc. 2 und 3 vorlommenocn Realiliilcn
bewilllqet und hiczu drei F^ilbietungs.
>̂>üsätzungen. und zwar die erste auf den

.. 10 . F e b r u a r ,
''e zweite auf dm

10. M ä r z
und die drille alls den

12. A p r i l 1 3 8 1 .
leoesmal vormittag uon 9 vis 10 Uhr. am
" l l e der Realilaicn mit dcm Anhange
"«geordnet worden, dass die Pfandrealila«
len bei der erstm und zweilci» Fcilbictung
nur um oder übcr d ,̂n Schä^ing^werl.
del der drillen alirr auch uulcr demselben
lllnlangsstebcn werden.

Die Llcilalio»Kbedlng«isse. wornach
»nsbesondere j:bcr Militant vor gemachtem
«nbote ein lOpruc. Vadilim zu Handen
« r ^icilalionöcommission zu erlegen hat.
»uwle die SchälMigsprotololle und die
^rundbllchspracle lünne,» in der dies.
srnchllichen Negistralnr rmgesehen werden.

K. l. Äczirlsgelichl Egg, am ^9. Dc.
zemler ,880.

( 5 3 - 2 ) Nr. 11356.

Executive
Ncalitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte'Uoilsch wlro
"lannt gemacht:
^ Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
"loichel von Laibach die exec. Versteige.
^U"n der dem Johann Zeleznit von Oe^
Mich Nr. 72 gcl,üliar». gerichtlich a»f
3 / ^ fl sssschü^len R.alitül Lud Reclf.
"^ '268. Urb..)ir. 000^,. E,nl..Nr. 150
h? Voitich bewilligt und hiezu drei Fell«
^"''»s.Tagsllt^lngen, und zwar die erste
"> den

b l t , ^ , 10. F e b r u a r .
zweite auf den

^ . ! 0 . M ü r ,
"° die dritte auf den

z,h 9. A p r i l 1 8 8 l .
hier ^ vornnltagS von l0 bis 12 Uhr.
hy ^llchls mit dl'm Anhange anaeord »l

^". dajs!>ic Pfande alltüt v,, d.r ^slcil

und zweiten Fellbltlung nur um ober über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demsclben hintangegeben wer-
den wiro.

Die liicnalilinsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein I0»roc. Vadium zu Handen
der LlcilatiouÄc-lnnmission zu erlegen hat,
sowlc das Schätzungsprotololl und oer̂
Grundbnchsextract lönnen in der dies'^
gerichtlichen Registratur eingezehen werden,

tt. t. Bezirksgericht t i tsch, am !0ten
Dezember 1830. !

(5468—2) Nr. 6070.

Executive
Nealitatenversteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Malthäut

Letnar (durch Anlon Stare von Manns-
burg) die exec. Versteigerung der der
Theresia I g l l i von Prevoje gehörigen,
gerichtlich auf 550 fl.. geschahtell. zjim
Gruudbuche d.'r Slcuergemeinoe Prevoje
»üb Einlage Nr. 76 und der Steuer-
gemeinde Kl Nina äud Einlage Nr. 95
vorkommendel> Realitäten bewilligt und
hiezu drei Feilb^tungs - Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 3 3 1 .
jedesmal voriniltags um 9 Uhr, in der
Gelichtikanzlei mit dem Anhange an-
geordnet woidrn, dass die Pfaudrl?alitä-
ten bei der eisten und zweiten Feilbietung
unr um oder über dem Schcihilngslvsrt,
bei der drittln aber auch untrr demjelben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbediiigmsse, wmnach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Wproc. Vadium zu Han-
deu der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprolololle und
die Gnmdbuchscxtracte lünilen in der
diesgerichtlichcn iliegislratur eillgejchen
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg. am 16teu
Dczciuber 1630.

(2i'9—2) Älr. «012

Erinnerung
an Margarelh P e t e r l i u von Groß
pölland. Maltha,,« »:nd Elisabeth A n .
o o l i e l , Unlon Ios'f und Maria A u -

d o l s e l .
Von dem t. l. Vezirlögcrichle Rlifniz

Wird der Margarrth P le»lin von Grast«
pöllund. Mallhans nnl> ülijabeth Andnl
ö l. slnlo». Josef und Maria Ando'.s.l
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diejem Gc«
richte Philipp A'dols. l von ^'roßpölland
t>i>' Klage auf OeUallima der Vö̂ chong
dcr für sie a»f der Ncalilcil Ulb.'Nr. 7 l0 .
Neclf.Nr. üi)3 aä «ueropera sichergestell«
len Ansprüche überreichl, worüber die
Tagsatzung mit dem Anhange des § 29
aUg. H. O. auj den

10. Feb rua r 188 l
vormillagS angeoldnel wn'de.

Da der Allfeillhalleolt der Getlagleu
diesem Gerichte unbekannt und di>sclt>en
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Verlrelung und
auf deren Gifahr und Kosten den Herrn
Elhouniz. l. l. Notar in Neifniz, als Cu»
ralor Qä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hirvon zu dem Ende
oelslünoiget, damit sie allenfalls zur
rechlen Zeit selbst erscheinen od«r sich einen
anderen Sachwaller bcsttllen und diesem
Gerichte namhaft machen, üiie.haupt im
ordnunysmäßigcn Nlge einschreiten und
oie zu ihrer Vcrlh^digliNij erfoiderlich^'.
Schrille einleiten l0»nen. widrigen« dies?
N ĉhlSsache mit den, aufgestellten Eura»
tor nach om Vcstimmungen der Gcrichts-
ordnullg verhandelt werden und die Oe<
tlaglen, wachen es übrigens frel steht,
ihre Nechtdbehclfe uuch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich dir
aus einer Berabs^umung entnehenftcn
Folgen sllbst bcizumssftn haben werden

K, t. Älzirramrichl Reifniz, am 8 e>

(l95 2) Nr. 10.352.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Feisttiz wns

im 3tachban^e zun, hirraerich«lichen Eoicll-
vom 4. Dezember 1880. Z. 9360, be-
lannl gemacht:

Es sei den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigern Andreas. Josef. Jo-
hann und Agnes Gabec von Zagorje.
Leopold Nosman. Josef Stauer und
Maria Vergoui von Zagorje und ilntcm
Z-lidais i von Feistriz, icsp. deren gleich
jallS unbclallnlen Nechtsnachfolgern. ^ur,
Wahrung ihrer Nichte bei der erec. V " '
älißerung der Realität 8ub Urb..Nr. l 9 j
^ä Herrschaft Prem Herr Lorcnz Jerou- l
jchel von Fcistriz zum Eurator uä kctum,
bestellt und demselben der bezügliche Feil»!

! bietungslieicheit' bthändiget worden. ^
K. t. <9ezl, legelichl ihcislriz. am 31 slen

! December 1880.
( 4 4 ^ 2 ) 9lr. 12.630.

Executive
! Ncalitätenvcrsteigerung.
! Vom f. r. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des I , r n , Mi»
lavc von Iakoliowiz die exec. Versteige»
rung der dem Paul Mahniö von Zirk-
niz gehörissen. gerichtlich auf 82l) fl. ge-
schichten Realität Lud Rects.^Nt- 400/ l .
432' / , und 481/1 ad Haasbrrg bewil-
liget und hiezu drei FMiiettml^Tagsa-
hungen, und zwar die erste auf den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags uon 10 bis 12 Uhr,
in di. sl-r Gerichlilanzlli mit dem Anhange
cmgecndnet worden, dass die Psandrl-alität
bei der ersten und zweiten Feilbictmig
nnr um oder über dcm Schätzungswert,
bei der dritten al»c> auch unter dem«
selben l,intanqegrbcn werden wird.

Die Licitati"nebcdmgmsi> wmnach
inbbrslilldeie jcder Licitant vor gema6)tem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommissiun zu erlcgcn hat.
sowie das Schähungsprotololl und dcr
Glundbnchsl-xtratt lönnell in der dies
gerichtlichenReqistratur eingesehen lucrdcn.

K. k. Vezil legericht Loitsch, au, 15tm
December 1880.

(235 2) Nr. 13.434.

Executive
Ncalitätenverskigerung.
Vom l. k. Vezillsgcri'chte Gurlfcld

wird dlkmint qeinacht:
Es sci üler Ansuchen des Josef

Zdrcwje (durch Hrnn Dr. Koccl') die
rfccnlire Vcrstsi<iernng der drin Michael
M , j c uon Kleinpndlog gehörigen, ge«
lichllich auf !000 sl. geschähen Nealilät
Ulb.-Nl. 10 lui Gnl Grohdorf bewilliget
und hiezil drei Feilbictunqs'Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

, 2 . M ä r z
und die drille auf den

9. A p r i l 1 3 8 1 .
jedesmal uorinitlalis v^n li bis 12 Uhr,
hiergerichls mit d>nl Anlaige angsordurt
worden, dass die Psan,r,alität'bei der
ersten nnd zweiten Fcllbietunq nur um
oder über dem Schätzungswert, bei dcr
dritten aber mlch unter demselben hint-
angrcicbeu werden wird.

Die Lisilalionsbedinqnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiou zu eilegcn hat,
sowie das SchähuiMprolokoll und dcr
GrundbuchscxNcict luünen in dcr dies»

K. k. Bszi'lscicricht wui l fe ld, am
12. Dezember 1880.
(43—2) Nr. 12.430.

( iMlt ive
Nealitätenversteigerllng.
Vom k. k. Bczulsgerichie ^oi l jä/wird

bekannt gemacht:
ES sci über Ansuchen des Thomas

Briuovc von Nieoerdurf die execulioe
Belsteigeiung der dem Ivjes Lvucar von

Zll lniz Hs.'Nr. 87 gehörigen, gerichtlich
auf 1700 f l . geschätzten Realität »ub
3ieclf..Nr. 341. 387/3',,. 439 uä Haas-
berg bewilliget und hiezu die drei Feil«
bietungö'Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1^,. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 3 3 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Griichlbtanzlei mit dem Anhange
üngeoldnet worden, dass die Pfandreall-
lät bei der zwe.len Fcillnetung nur um
oder über dcm Schätzungswert. l,ei der
dlitten aber auch unter demselben hint-
angcgeben werden wird.

Die Llcitatioiisbedillgnlsse, wornuch
inibesondere jeocr Licltant vor gemach-
tem Anbote ein Idproc. Vadium zu Han«

^ den der Licitationscommission zu erlegen
Hut, sowie das Schätzungsprowloll und
der Giundbuchsextruct lölmeu ill der

^diesgelichllichen Registratur eingesehen
, werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am lülen
! Dezember I860.

^'(281—2) Nr.! 12,117.

lirecntlve
Nealitätenversteigerung.

^ Vom k, s. Vezillsgcrlchte Outtselo
^wiid liclannt gemacht:
! Es sei über Ansuchen dcs l. l. Stcuei-
amlcs Guikfcld die exec. Vcistclgeiung
der dem Mlnt in Maznil uon Rozauc
gehörigen, gerichtlich uuf !0 f l . gcschätz-
ten Rcalilül Äng.Nr . 13 H<1 Out Ober-
raoclstein bcwlliiget und hiezu drei Feil-

j bletungs» Tagjatzungen, uuo zwar die
.erste auf deu
I 12. F e b r u a r ,
.die zweite auf den
j 12. M ä r z
, und die dritte nuf den
l 20. A p r i l 1 8 3 1 .
l jedesmal vormillags von 10 biZ 12 Uhl ,
> ljici gcrlchte mit dem Anhange angeordnet
.worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten nnd zweiten Feilbietuug nur u«

!odcr über den» SchlMligswert, bri der
dritten aber auch untcr demselbel» hint»
angegeben werden wild.

l Die Llcilationsbcdingnisse. woiuach
Insbesondere jedcr Licltant vor gemach-
tem Anbote ein lOpioc. Vadium zu
Handen dcr Lililaliollöcommission zu er»
l»gen hat. sowie das Schätzuli.qeplulolvll
lind dcr Grnndbuchscxtract können l«
der dicsgcrichlllchcn Rcglstralur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Vurkfeld. a«
li.Novrmbcr 1880.
(5443—^) Nr. 3957/

(ilecutive
Nealitäten-Versteigenlna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Selsenberg
wird bekannt gcmacht:

Es sei über Ansnchen des Jakob Turk
von Schwölz Nr. 26 die ex«. Versteige«
rung der dem Josef Novak von Weixel
gehörigen, gerichtlich auf 488 fl . geschah-
ten, im Grundbuche der Pfarrgilt Ober»
gurt lol. 45, Rects.-Nr. 30/1 vorlommen-
dcn Realllät bewilligt und hiezu drei
Fcilbictungs-Tagsutzuugen. und zwar die
erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M ä r z
und die dritte auf den

I I I . A p r i l I 8 3 1 .
jedcsmal vvrmlllags vo» 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Grrichtilanzlei m«t dem
Anhange ailgeoldnet worden, das» die
Pfanorealität bei der ersten und zwel-
ten Feilbirtung nur um oder über dem
Schätzun.^wcrt. bei der drillen aber auch
untcr demselben hiutangegeben werden
wird.

Die Lilitationsbedmgnisse. wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemach,
ten, Anbote ein Wproc Vadium zu Handen
der LlcitatwnicommWon zu erlegen hat
suwie dus SchähunqeprolvloU und der
Glundbuchvei,tratt können in der dieK.
gerlchtllmcil AieMratm eingesehen weiden.
.^ " ' t- ^ezntKqellcht Selsenberg, am

l2ö. November I M .
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(2)2—1) Nr, 24,«5.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laidach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz«
procuratur in Läibach <ie executive Ver«
steiaeruug der dem Jakob Kraliö in Jgg.
lack Nr. 2 gehürigen. gerichtlich auf 2270 fi.
geschätzten Realilill (5ml.-Nr. 182 »<l
Sünncgg wegen an l. f. Steuern schuldi«
gcn 57 fi. 20 ' / , lr. s. U. bewilliget und
hlezu die drei Feilbielungs»Tagsahungen,
und zwar die ersle auf den

9. Februar,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 3 3 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Nmtslanzlei mit dem Anhange all»
geordnet worden, dass die Psandrealilüt
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
brl der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die öicilationöbedingnlsse, wornach
insbesondere jedcr Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10oro:. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
fowie das Schichungsprolokoll und der̂
Orundbuchslfttact können in der dies»
gerichtlichen NeMialur eingesrhen werden.

K. l. stä)t..dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 8. November 1880.

(385 -1 ) Nr. 27.944

Äteassumicrung ezecutiver
Besitz' und Genussrcchte-

Versteigerung.
Vom t. l. slüol..oeleg. Bezirksgerichte

Laibach wild bekannt gemacht: !
Es sei über Ansuchen des Johann

Aostll von Kleii'laschiz zu Handen der
Maria Jak i von Zapotot Nr. 10 die exec.
Feilbielung der dem Franz I a l i i von Za»
potot gchüngen, mit yeiichtlichem Pfand»
rechte belegten und auf 900 fl. gefchiitz.
«en Genuss« und Vesitzrechte im Neassû
mierungsw^ge bewilligt und hlezu drei
Feilbietunßs.Taysatzungen, die erste auf

den 9. F e b r u a r ,
ble zweite auf den

9. M l l r z
und die drille auf den

0. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal von 9 b s 12 Uhr vormittags,
in der Amlskan^lci in öaibach mit dem
Veisaye angeordnet werden, dass die
Pfand Vlsiy« »md Gcmisslechle bei der
«rsten Fcildie!ung nur um oder über dcm
Schätzungswert, bei der zweiten Feilb'O
lunz aber a,ch un.er demselben acgen
sc»glciche Ve;ahlung und Wcgschoss.,ng
hiulanqeg<ben werden.

Läibach, am 19. Dezember 1330.

(390-1 ) Nr. 26,451.

Erinnerung
an dle unbekannten Erb^n nach Karl

Gchweitzer von Unier.Zadobrova.
Vom l. l . staot..delea. BeznlSgerichte

Laibach wird den uubrlanl'len Eidcn
nach Karl Schweitzer von Unler'Hlldobrooa
hiemit erinnert:

Es habm Johann und Maria Cer-
mat oon Uiller.Zcldobrooa gegen den Ver«
lass drs Karl Schweitzer hi-rgerichlS die
Klage auf Zahlung eines Mietjlnsbclra»
ges pr. 100 st. s. A. überreicht, worüber
die Tagsatzung zur summarischen Ver-
handlung a,»f den

8. F e b r u a r 1 8 3 1 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeord«
net wurde.

Da die Erben nach Karl Schweitzer
diesem Gerichte nicht bclamit si»d. so
lvurde für den geklagten Verlajs Hcrr
Dr. Franz Pop Z zum Curator »cl actum
bestellt und demselben die Klage äe pr263.
28.Novembcr 1830, Z. 26,451, zugestellt.

Hieoon werden die unbelaonten Karl
Vchwtitzer'schen Erben zu dem Ende ver-
sündigt, dass sie zu der oben genannten
Tagsatzunq unter Nachweisung ihrer Erb<,
rechtslilel entweder selbst oder durch einen
Bevollmächtigten erscheinen oder ihre Ge<
êl̂ e dem bestallten Euralor »u die Hand

zeben, widrigen« die genannte Rechtssache
» i t dem bestellten Curator nach Vor-
schrift der O. O. verhandelt werden würde.

». e. städt.-oeleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 6. Dezember 1880.
(5192—1) Nr. 7228.

Executive
Vom l. l . Hezirlsaenchte Üttlfniz

»ird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann Am.

broziö oon Susje die exec. Versteigerung
der dem Johann Raplan von Perlipe
gehörigen, gerichtlich auf 4245 fi. geschah,
teu. 8ud R«lf..Nr. 188 »ä Herrschafl
Zobelöblrg vorkommenden ittealilat bewll«
llget und hiezu drei gellblelungs'Tag»
sayungen, und zwar die erste auf oen

9. M ä r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a i i s S l ,
jedesmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr,
>n oer diesgcrichllichen UlNtStanzlei mit
dem Anhange angeoronet wocoen, dass
die Pfandcealllül vei der ersten und zweilen
^eildielul'g nur um oder über dcm Scha»
l^uilgswert, bei der drillen aber auch unter
demselbm hintaugrgeve» lverürll wlrd.

Die Llcitalwllsbeoiligmsse, wornach
insbesondere jeder «icllanl ovr gemachtem
Anbote ein 10proc. Aaolum zu Handen
der liicilationecommisslon zu erlegen Hal, ^
sowie daS Schatzun^sprlllololl und der ^
Gruudbuchsextracl töuuen il, der dles
gerichtllcheil vieaistralur eingesehen werde».

«. l. Bezirksgericht Ncif.ch, am Ucn
November 1«6l^.

(5139—1) Nr. 84tt2.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte «eifniz wtrd
bekannt gemacht:

Es sei ülier Ansuchen des Andrea«
Kordii von Hrib die exec. Versteigerung
der dem Orrgor Kelje von Victje gehüri»
gen, gerichtlich auf 1173 fi. geschätzten
Realität Ulb.Nr. 1205 »ä Herrschaft
Neisniz bewilligt und yiezu drei Heilbie»
tul'gs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ü r z
und die dritte auf den

22. A p r i l 1 8 3 1 ,
l jcdeSmal oormillags von 9 bls 12 Uhr,
ljler»,eclch:s mit dem Anhange angtvronet
worden, dass die Psanorcalität uei der
erslen und zweiten Fellbielullg nur um
oder übcr deul Schätzungswert, bei der
orlltcn aber auch unlec de»>selben hint«
angegeben werdeil wird.

Die Llcitalionsbeoingnlsse, wo,nach
insbesondere j<oer Vlcitant vor gemachlcm
Anbote ei» lOproc. Vadium zu Handen
der tticitationecommission zu erlege» hat,
sowie da« Schätzungsprolololl und der
Hrundduchsextract lönnen in der dies«
gerichtlichen viegistralur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 23sten
November 1880.

(5376-1) "N r . 8271?

Erccutive
Nealltäten-Velstclgerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte N.ifniz wird
bekannt gemacht:

Es sri über Allsucheil des Blas Po»
gorelec von Niederdorf die executive Bcr«
steigerung der dem Franz K'omar von
dort Nr. 46 gehörigen, gerichtlich auf
2'<i60 fi. und 2005 fl. geschätzten, 8ud
Ulb..Nr. 347 und 372 aä Herrschaft
Neifuiz vollommendcn Realitäten bewll«
ligt und hiezu drei Feilbielungs-Tallsa«
tzunzen, und zwar die erstc auf den

2 8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28 M ä r z
„no die drille auf den

27. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der dieSgerichtllchen Amtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die Pfand»
realttattu bei dcr clstfn u:id zweitkll ^t^hit-

tunH nur um oder über dem Gchcitzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden.

Die Llcitallontbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen!
der Licilalionscumlnission zu erlegen hat.
sowie die Schiitzlingoprotololle und die
Grundbuchscxtracle lsunen in der dies-
gerichtlichen Registratur emgesehcn wndcn.

K. t. Bezirlsgerichl Rllfniz, am I8ten
November 1830.

(5290—1) Nr. 8201.

Neassulnicrung dritter erec.
Feilbletung.

Vom f. t. VezirliMichte Laas wird
hi emit bekannt gegeben:

Es sei ül»er Äniucheu bcs k. k. Steuer«
amtl'2 5!aas (nom. des hoh^n Acrars) gegen
Michacl Zclllu von Pvniloe 3tr. 5 pcto.
158 fl. dö kr. o. 8. c. die nnt Ätlchelo
lilim 20. Februar I860, Z. 1392. Mer le
dlilte executive Realfellmetung der geg-
nelischen Realiiät Ulb.«Nr. 23(j/2^4,
Neclf..Nr. 450 üä Henschaft gtaolckt
mit dem frühern Anhange auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Ühr, hlergerichts reassumien
worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am Slen
November 1830.

^89—1) Nr. 17,786.

Hteassumierung ezecutlvcr
Realitäten-Versteigerung.

iijom k. t. stäot.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wild bekannt gcinachl:

Es sei über Ansuchen des Johann
Oormö von Selo (durch Dr. Mosche) die
executive Versteigerung der dem Martin
Iauormt von Irrdorf gehörigen, gericht-
lich auf 5428 fl. geschätzten iNealitatvii
Urb.<Nr. 45 und Urb..Nl. 45 a »ä Herr-
schaft Sittich im Neassunuerullgewcge
neuerlich bewilligt und hiezu dr»>i Fcllbic-
tUllgs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. Feb ru a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

«. A p r i l 1 3 8 1 ,
jedesmal v«irmiltags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
litaten bei der ersten und zweiten Flildie»
tuilg nur um oder über dem Schätzuligs-
wrrte, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werd« n.

Die LlcitalionKbedmgnissc, wornach
intbesund^re em jeder Lcitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Llcitationscommission zu er-
Ilgen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Vrundbuchsextracte kölillen in on
dlcsgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

üaibach. am 13. August I960

(5316—1) Nrl9076

Ucbertraguilg
dritter ezec. Feilbietling.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht, dass die i l , der
Executionösache des k. k. Steueramtes
Laas (in Vertretung des hohen k k.
Aerars) gegen Lulas Zernu von Stru.
leldorf unterm 18. I u m l. I . , Z. 513«.
auf den 23. Oktober l. I . ausgeschrie-
bene dritte executive Feilbictung der im
Gvuudbuche Nadllschel Lud Urb.'Num. ^
mcr 262/256, Nectf.'Nr. 463 vorkom.
menden Realität im Schätzungswerte per
600 f l . auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hieigerichts über«
tragen, und dass den auf dieser Realität
sichergestellten Tablllarqlällbigern, unbe-
kannten Aufenthaltes, Paul Hribnr von
Hribai je nnd Philipp Fö'rsttlrr von Schnee-
berg. Herr Josef Modic von Neudorf
unter gleichzeitiger Zustellung des dies-
gerichtlichen Bescheides vom 18. Juni
l. I . . Z. 5136, und 30. Oktober 1880,
Z. 9076. als Eurator »ä »cwm bestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 30sten
Oktober 1880. ^

i (5317—1) Nr. «23?

liteassumierung
erecutiver Feilbietung.
Vom k. k. Vezirksgerichte üaa« »irb

hiemit bekannt gegeben:
<is sei in der Executionssache bell -

Herrn ssranz Pelsche von Altenmalll ^
die Neassllnlierllllq der mit dem Äescheidt
vom 27. Iu t l l 1373, Z. 4633, aus dt»
l3. Iällller 1380 angeordnet geweseM
sohln aber sistierlm fxec. Feilbielung del
deu, Matlhius Tavj l j gehörigen, s?
richlllch auf 1100 f l . bewerteten Neal>
tät Ncctf.. Nr. 847/1 2ä Olundbll< j
Haaiberg bewilliget und zu derell M '
»ahme die Tags^chung auf drn

16. Februa r 1 6 8 1 .
vormittags 9 Uhr. hiergellchls mit dc5
frühern Anhange angeordnet worde».

K. k. Aezillsgerlcht Laas, am 23stel>
November 1830.

(336-1 ) Nr. 17.7u5

Erecutiue
Nealitaten-Vessteigerung.

Vom k. l. stildt.deleg. UezirlsgerM
in ^aibuch wird bekannt geinucht:

Es sei über «nsuchen des Valenll"
Ciriuan von Med"« (durch Dr. Saiov'l)
oie ex.c. Bersleigerung der der Hllens
Hrecrlmt von B>z>»mje gehörig?», g.richl'
lich auf «̂<» ft. gesäätzle., Nealilütc»
Urb.'Nr. 2, fol. 5>7 »li St . Vcit ll«l
N clf.-Ni. >-/3, lol. 2^7 a<1 P.penchll>
bewiliiaet und hiej.l drei gelibietun^
Tags^hnngen, uno zwar die erste auf t»"

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ü r z
und dle dritte auf den

6. A p r i l 1 8 8 1 ,
iedeSmal ourmiliags von 10b!s12Uhl.
in der GerlchlSlal>zlei mit dr,n A'lhallg<
angcmdncl worden, dass die Pflll.drealitülen
bei der tlstcn uno zweiten Heilbieluns lllü
um oder über dem Schähungswltt, bei del
dritten aber auch umer demselben hintat
gegeben werden.

Die Üicitatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Liclianl vor gemachte'''
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen dt«
Llcitationscommission zu erlegn, hat. sowlt
die SchützungsprololoUe und die Orund-
buchsexlracle können in der diesgerlchtliche»
Negislratnr eingesehen werden.

Laibach, am 14. »lugust 1830.

(5333^1) « r . 5224^

Erinnerung
an st»« Margareth Z r i ' m i e e , UN'

bekannten Ausrnlhalts
Von drin k. k. Bezil kSge, ichte Landstraß

wlrd der Malgarelh Zrimsek, unbekannte«
Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Verich"
Mathias Miklauiic' von Wratno Nr.<
(nom. semer minderjährigen KmoerMaria
und Ioscfa) die Klage M o . Ersihunq der
Äergrealität Nr. 133 ^6 Herrschaft Ple-
terjach eingebracht, worüber hiergericht<
die Tagsahung zum ordellllichen milnb-
llchen Verfahren cmf den

4. F e b r u a r 1881
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklaa<en
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l. k. Erblandcn abwesend
ist. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf lhre Gefahr und Kosten deu Herr"
Johann Kalin von Laudstraß als Curate
2,6 actum bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu de"
Ende verständiget, damit dieselbe allen«
falls zu rechter Zeit selbst erschein«
oder slch einen andern Sachwalter be-
stelle und diesem Gerichte „amhaft mache,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
emschreite und die zu ihrer Berthe''
dlgung erforderlichen Schritte einlelttN
tonne, widriqens diese Rechtssache " i t
den, aufgestellten Curator nach den Oe-
st»mmma.cn der Gcrichlsordnung verhan-
delt werden, und die Geklagte, welch"
es übrigens freisteht, ihre Nechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die H^d
zugeben, sich die au« emer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumesseN
haben wird.

K. k. Bezirkegericht Landstrah, al»
19. Oktober ISliV.
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lull-!) Nr. N,2L0,

Reassllmierung
exemüver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
-"iojch^l von Laibach werden dle mit B ^
scheid vom 7. Juni 187!). Z. 5553. auf
den 28. August. 2. Oltober und 5 No.
vember ,879 angeordnet gewesenen und
M n , silierten rzcec. Fcilbictungen dcr dem
'""lon Kuoac von (Ärahovo Hs,-Nr. 50
««c,üri^n. qcrichllich auf 1505 fl. bc
werlnkn Realität z;ud Ncctf.'Nr. 691 ^ä
v.e'r!chc»ft Hcmtzbrvg w.gcn schuldigen
l̂>0 fi. s. A l-e^umHucio auf den

9. F e b r u a r .
9. M ä r z und

,, 7 U p r i l 1 8 « 1 .
Itdesmal vornnitags 10 Uhr. hiergcrichts
«nl dem frühern Anhange ungeordnet.
^ K. k, Bezirksgericht Loitsch. am 10len
t̂zember 1^80.

' ^ I ) Nr. 11.358.

Neassllmicrung
emutwer Feilbietungen.
im .^^ber Ansuchen des Herrn Anton
"to,chet von Laibach werden d,e mit Ve>
lcheid vom 25. Mai 1879, Z. 3962. auf
°e» 28. August. 2. Oktober und den 5ten
November 1879 angcmdnet gewesenen und
M)'l, ststicrlen erec. Fcilbttlungen der dem
Maxz Bajt von Planina Hs..Nr. 113 ae<
hörigen, gerichtlich auf 2354 fl. be
wertcten Realität 8iid Recif.-Nr. 146 üä
V^rschaft Haasberg ^ ^ ^ schuldigen
615 fl. s. A. reagZumailäo auf den

9. F e b r u a r ,
9. M ä r z und
7. A p r i l 1 8 8 1 .

ledesmnl vormittags 10 Uhr. und zwar
die dritte Feilbielung loco rei 8it«.6 stück,
weise, mit dem frühern Anhange an-
yeordnet.

K. l. Bezirksgericht ?oitsch. am 10ten
Dezember 1880.

(39^1)" Nr. 11.030.

Ncassllmierilng
(Mit iver Fcilbietungen.

Ueber Aüsnchcn deS Franz <Äoslisa
l»"n Kirchdorf werden die mit Bescheid vom
lu. Oltober 1879. Z. 9285. auf den
A . Iäimrr. 20. Februar und 20stcn
'"iärz 1880 angeordnet ssewrsenen und
l°hm sisliell.n excc. Feilbirlungen der der
-"aria Logar von Obeidors Hs.'Nr. 73
«ehü îaen, g.,ichl!ich nuf 92/0 f l . bc.
lverieten Neal.lät 8ub Rcclf.-Nr. 23.
. ^ ' N r . 8 ad Herrichuft ^oilsch wcgcn
lchuldiaen 60 fl. 27 lr. f. A. reagäu-
Wllnäo auf dm

9. F e b r u a r ,
9. M ä r z und

. . 7 . A p r i l 1 8 « 1 ,
leoesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
wit dem friUiern ^„'.»anae «»geordnet,

K. t. B^'lls.erlchl loitsch. a>n 6ten
Dezemb.r 1880.

( 2 5 - 1 ) Nr. 12.432.,

Neassllmimlng
executiver Fcilbittllllgen.

Ueber Ansuchen des Johann Loqar
von Oberdolf H^ls-Nr. 67 neu in Ho.
trderschiz (als Cesswnär des Michael
«oMsa von Kavce) werden die mit dem
««scheide vom 7. Juni 1880. Z. 5243.
°us den 11. August. 9 S.pleu.lier und
" ' " k t obe r v. I angeordnet gewesenen
"no johln sisticrtcn ex.cutlven Feilbie.
"'"gen der der Maria Lo^ar von Ober.
"°N Haus.Nr.-73 gehörigen. gerichtlich
,"' 8470 fl. bewerteten Reaiilät 8ud
V ^ j - N r . 23. Urb.-Nr. 8 »ä Herrschaft
" ' l 'ch wegen schuldigen 150 fl. 97 kr.
^ 12 f l . 52' / , ki. sammt Anhang
^äuwalx lo nus den

9. F e b r u a r ,
9. M ä r z n»d

^csmal vornlilt^gs »m 10 Uhr, hier-
Yeo3^ " " bem jrühcre,i Anhange an-

Dp,^ ' l - Vezirlsgericht Loilsch. am 13ten
member 1db0.

^ (45—1) Nr. 13.167."

Neassumierung
eiecutiver zeilbietullgen.

Ueber Ansuchen der Helena Hodnik
von Unttlloitsch werden die mit dem Be»
scheide vom 27. Ju l i 1878. Z. 5870.
aus den 2. Oktober, 2. November und
4. Dezember 1878 angeordnet gewesenen
und sohin Werten executwen Feilb e-
tungen der dem Franz Miheuc von
Marlilchl'b Hans « Nr. 127 gchmigen.
gerichtlich aus 5503 ft. 37 kr. bewerteten
Realität 8ud Nectf. Nr. 104, 146. Urb..
Nr. 33 und 47 »<l Loitsch wegen schul-
digen 210 ft., per avzügltch bezahlter
100 ft., ren,88Ulnlluclo auf den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z und

9. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem frühern Anhange an«
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 15lcn
Dezember 1880.

(5349—1) Nr. 5983.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom t. f. Gczirlsaerichte Landstraß

wird belannt ge»nacht:
Es sei über Ansuchen des t. l . Steuer-

amles Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Oeo> g Kodüö von Vrezje Nr. 3
gehörigen, gerichtlich anf 500 ft. geschah,
ten, im Glundbucke der Herrschaft Thurn
amhart 8ud Ncctf.-Nr. 20 l vorkommen'
den Realität b<wiUigt nnd hiezu die drei
Feilbietungs'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

2 3. F e b r u a r ,
die zweite anf den

23. M ü r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der oicsgerichtlichen Amlstanzlci mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealiläl bei der erstcn und zweilcn
Feilbietung nnr um oder über de:n Schä>
hnl'gswert. bei der dritten aber auch
unter demselben hiotangegeben wcrdenwiid.

Die Licillllionsbldlngnisse. wornach
insbesondere jcder Liciiant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Harden
der kicitalionscommission ^, erlegen hat,
sowie das Schätzungeprotololl und der
Orundbuchserlracl llinnen in der dieS>
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Gezillsaericht Landstraß. am
30 November 1880.

(384—1) Nr. 23,200.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l . sllldt.'dele«. Bezirksgerichte
in Laibach wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Sajovic
(now. des Anton Moschel) die efcc. Berstei.
gerung der dem Thomas Zoolenl gehttri"
gen, gerichtlich auf 2913 fl. geschätzten,
tiud Ulb..Nr. 4. Reslf.'Nr. 26. lol. 33,
i,n Oruudbxche Mtiniz vortomlnenden
N.lllilüt bewilligt und hiezu drei Feil'
l),ct!ll,gK»TagsayU!lgen, u»d zwar die erste
auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. März
und die dritte auf den

9. « l p r l l 1 8 8 1 ,
ledesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei zu Laibach mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Afandrealilät bei der erst.,, nnd zweilen
Fl'ilbielung nur un» ode, iiber den» SchÜ.
y'mgSniert, bei der diillcn aber auch
unlrr demselben hinlangegtben werden
wird.

Die Llcllallonzbedingnisse, wornach
insbesondere ^der Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen der
Licitalionscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprototoll und der Grund»
vuchseltract tännen in der diesgertcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'delea. Bezirksgericht iial.
bach, am 27. O l l ^c r 1680.

(361—1) Nr. 5619 und 6651.

Nelicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations

bedingnisse werden die von Maria Magai
von Tschernenibl Nr. 134 erstandenen, auf
Namen des Mathias Magaj von Tscher
nembl 9ir. 134 vergewährten, im Grund»
buche der Sladtgilt Tsckernembl (iurr.»
N i . 619, 624 nnd 026 vorkommenden,
gerichtlich auf IlttO fl. bewerteten Reali.
täten am

25. F e b r u a r 183 1 ,
vo^mitla^K l(» Uhr. in dcr Gerichtskanzlri
an den Meistbietenden auch unter dem
Schähnncjswerle feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl. am
25. September 1880.

(42—1) Nr. 13.072.

Neassumierung
emutwel Feilbietllngcn.

Ueber Ansuchen der Georg Mazi-
schen Erben von Großberg (onich den
Verlasseuschaftscuralor Herrn FranzKovai!
von Laas) werden die init dem Bescheide
vom 30. Mai 1880. Z. 3512. auf den
28. Ju l i . 28, August und 29. September
1880 angeordnet gewesene» und sohin
sistierten executivenFeilbiet»ngen derbem
Matthäus Godiiia von Zirkniz Haus'
Nr. 61 gehörigen. gerichlllH auf 2H25 fl.
bewerteten Realität 8ud Rectf.'Ni. 322
kä Herrschaft Haasberg wegen schuldigen
95 ft. sammt Anhang l-ea^uwalido
auf den

9. F e v r n a r ,
9. M ä r z und
7. A p r i l 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem frühern Anhange an-
geordnet.

K.k. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Dezember 1880.

( 6 1 - 1 ) 3^11 .359 .

Ncassllmicrung
erccutivcr Feilbietüngcn.

Ueber Ansuchen des Herrn Änlon
Moschel von îaibach werden die mil Be»
scheid vom 1l . Iä»i ler 1880, Z. 189,
auf den 17. März, 17. April und 19. Ma ,
18^0 üngcoldml gewlftnen und sohin
sislierlen exec. Feilbielnngen der dem Lorenz
Sever von Grahuoc' H^..Nr. 8 geh0:i^e»,
gcrichllich auf 1020 fl. vcwertelen Neali»
tät 8ub R cc:f..Nr. 721 ^ä Herrschaft
HaaSberg wtgen schuldigen 150 fl. s, U.
r«i»,58uinll,n6o auf den

9. F e b r u a r ,
9. M ü r z und
9. A p r i l 1 8 8 , .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hieraerichtS
mit dem frühern Anh^n^e llüglordnrt.

K. t. Bezirksgericht Latsch, aiu 10lcn
Dezember 1880.

" (363—l) Nr. 23,512.

Executive
NealltätenÄerstcigelung.

Vom l. l. städt. deleg. VczirlSgerlchle
in Vaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des Herrn Anton
Moschel in Laibach die ciec. Anstria/rung
dcr dem Mathias Ianlooii von Matena
«ehöriarn, grrichllich aus 4437 fl. 20 lr.
aeschiitzltn Realität Einl.'Nr. 235 l̂ ä
Soungg bewilliget und hiezu drei Feilbie.
lungs Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9 M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vornnlla^s vo:« 10 bis 12 Uhr,
,n der G^richtskanzln mit dem Anhaxge
angeordnet worden, dass die Pjandrealiläl
bei der ersten und zweiten Fcilbielung
nur um oder über dem Schähungswerl,
bei der drillen aber auch unter dem»
selben hintcmgegeben werden wird.

Die «icilalionsbedingnissf, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein I0ploc. Vadium zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund-
buchsextracl können in der dieSaericht-
llchcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 2s. Oltober 1930.

( 4 1 - 1 ) Nr. 12,047.

Reassumierung
executive! Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der Katharina Turk
von Kirchdorf werben die mit dem Be-
scheide vom 31. Ma l 1880, Z . 3817,
auf den 28. Ju l i . 28. August und 29sten
September v. I . angeordnet gewesenen
und sohm sistierten executiven Feilbie-
tungen der dem Franz Mihevec von
Martinhrib Haus . Nr. 127 gehörigen,
gerichtlich am 625,0 f l . beweneien Rea-
liläl 8ud R.ctf. - Nr. 104. 146, U,l>.«
Nr. 33. 47 26 Herrschaft Loilsch Westen
schuldigen 100 f l . sammt Anhang reu«.
LUlliauclo auf deu

9. F e b r u a r .
9. M ä r z und
7. A p r i l 1 8 8 1 .

jedssmlll.volmiitags um 10 Uhr, hier-
gerichls mit dem früheren Anhange an-
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 10ten
Dezember 1880.

(5342—1) str 5927.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von» l. k. Vezirlsaerichte Lanoftrc.ß
wird bclannt gemacht:

Es s,i über Ansuchen des t. t Steurl»
amtes Landstraß die efec. Versteigerunu
der der Mai ia llodrli von Pruschendo«f
gehörigen, gerichtlich auf 545 fl. geschätz-
te» Realität 8ub Rectf.'^ir. 10, U rb ,
Nr. 12 eä Gut Seehof bewilligt und hle-
zu die drei Feilbielungs-Ia^satzungen, und
zwar die erste auf den

16. F e b r u a r ,
die zweite auf den

16. M ä r z
und die dritte auf den

2 0. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr.
in der diesgcrichllichen Amtstanjlel mit
dcm Unhangc ungeordnet wvlden, d ŝs vie
Pfan)realilat bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um ooer über dem Schä-
tzungswerte, bei der drillen aber auch
unter demselben hintangegeben werorn wirb.

Die kicitalionsbedingnisse. woinach
insbesondere jldel Kicitant vor gemachlcm
A»boie ein l0proc. Badium zu Handen
dcr Licilalionscummission zu erlegen hlll,
sowie das Schätzungsprolololl unc» der
Orundbuchskflract können in der die«^
gerichtlichen Regist» Htur eingesehen werde».

K. l. Vezirs^erlcht Landstraß, am
25. November 1880.

.5343—1) Nr 59^i6.

Executive
Ncalitätciwttstcigenmg.

Vom l. t. Vezirlsgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

<ts sei über Ansuchen des k. l . Gteuer-
amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Martin V l ^ i i von Oradmc ge-
hoiigen, gerichtlich aus 710 fi. geschützten,
im Oninobuche der Herrschaft Thurnam-
hart 8ud Rectf. Nr. 68 vorkommenden
Nealilät bewilliget und hiezu die drel
stellbltlunas-Tugsatzungen, und zwar die
erste auf den

16. F e b r u a r ,
die zweite auf den

16. M ü r z
und dle dritte auf den

20. A p r i l 1 8 9 1 .
jedesmal vormittags von 9 bl< l i i Uhr,
,n der diesgerichllichen Amtblanzlti mit
dem «»hange angeordnet worden, dass
dir Pfantn ealilät bei der ersten und zweiten
Fcilbirluna nur um oder über dem Tcha.
yungswert, bei der drillen aber auch
unter demselben hinlai'gegeben »erden w,rd.

Die Licitalionsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor ncmachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sotr'e das Schähungsprotololl und der
Gi.mdbuchsrrtract können in der dle<-
aerichtl'chen Registratur eingesehen »erden.

K l . VezillSgericht landstraß, am
25. November iS30.



Is«

Zahvala.
Slavna „Vzajemna zavarovalnica proti po-

žaruoj škodi v Gradeu" darovala jo v pretoklera
letu „Logažkej proatoroljuej požarnoj stražr
imamenit«? znosko 80 in 40 goldinarjev v pod-
poro. Dne 11. t m. darovala je pa zopet v
eimki naincn znesok 30 goldinarjev, ea kar
podpisani odhor slavnoj zavarovaluici naj-
toplejšo zahvalo izreka. (446)

DoL Logatec . dne 20. januvarija 1881.

Odbor prostov.požarne straže.
Žahvala.

Moj eoprog, gospod Matija Wolf, bil je
pri banki „Patriji", vzajotnnej zavarovalnici za
življonjo na Diitiiiji. ia. 2000 gold zavarovan, in
mi je jio njega smrti omiMijena banka po svojem
glavnera zastopniku, gospodu Pavlu Alifcinu
v Ljubljani, zavarovano svdto rodtio izplacala.

Za to ktilantno in reel no izplacanja pa
si itojcm v dolžnont, glavuouiu vodstvn bauko
,.Patrijo", kakor tudi njega glavnomu zastop-
niku, gosnodn Pavlu Ahcir.u, avijo liaj-
srčnojSo zaltvftlo izreci. in priporocani to ao-
lidno zavaroraluico sh'beriicaiu nujtoplojso.

Ljubl jana, 10. prosinea 1881. (451y

Ivaiia Wolf.

Wenzel Pexa,
Castellfltrasse Hs.-Nr. 9,

empfiehlt sich als (448j 2—1

Hühneraugen-Operateur.
Behandlung vollkommen gefahr- u schmerrloa.

Gummi-Bonbons, |
wnllsamer als jede im Kandel vor- D
kommenden Von^ous. weiden an- ß
gewendet mit bellem ^rfolfte liei W
einlleleildcm Hllst^n. Keiserkeil und I
katanbalischcn Zuständen der Ae- V

spiraliousorganc. Zn Scljachteln ß
^ l0 kr. verkauft: l

Apotheker „zum Enyel", Wiener- R
straßr, Lniliüch. «

(4066) 25 17 «

D i .

Laschner - Stiftung
für Witwen and Walseu V<>H Yerelni-
mitgliedern kommt pro 1881 aur Verleibung
Mit doiu Armutszeugnisse bolegto Gesuche
wollen bis zum 16. F e b r u a r d. J. bei der I

Vereiuflleitung eingoreicht werdeu. j
Der Verein der Aerzte In Kraln zu

Laibaeh, am 13. Jänner 1881. (179) 2-2

Ein» (848) »-*

Hansapotheke,
noch im guten Zustande, ferner chirurgische
Instrumente and Etuis tehr billig zu htb«u
bei Frau Marie Schrej in Aisling (Oborkrain). |

<8r" 9 ytvlM

für Zahnleidende,
womit ich bokannt macho. dagg ich alle Zahn-
opnrationen und Norvtüdtungon mit oder uhuo
lncalo Narcos«, l'louibicrungen mit ullon be-
währten Füllmitteln vornehm«, küiiitlicko
Ziliuo und Gobiase in Gold, KauUobuk und
Colluloid anfertige und eindetz«. !

L. Ehrwerth,
Herrengasso Nr. 1, I. Stook

Daa

Gewölbe
auf dor Petersstra«se Nr. 14, für jedes Geschäft
£»cignct, nebst einer sonnsoilig freundlich
gelegenen (45^) >l 1

T77"olxri-a.nrLgr
Ut für Goorgi zu vermieten

Nähere Auskunft Potoraatrasse Nr. 22.

Chocoladen,
Cacao-Kassen and entöltes Cacao-Pulver

der (3) 16-8

Sociztö Fran?aise.
Anerkannt bostoa Fabrikat der Welt.

Depot in Laibach boi Horrn:

Rudolf Kirbisch,
Conditor, Congrwiplttx.Avi^ liir Ksiliniciflcmlc,

w»?mit ich dir Elirr hnbc, den P. T. Zalinlridcudcn besannt zu qcdeii, dass ich hier rini^c
jjcit die zalmäi^üichc Vraris nilsiibcn weide. Zaliooftcratwücn mit und uhne Narluse, Plom»
bierunaen m i t Krystallgold lino llnderm daurrtiasttn Fiillmittsli! v)ri,cl,me, t»n»'<liche
Picccn und ga»zc G.li,s,7 »ach dcr neuchcn amerilanischen Methode anfertige «>,!> b«.
sondels auf mciu« (3» ^ u l v l i > - ( > ) e l > i f s o aufmerlsam mache.

Zr. Airschfclö,
ssah:iarzt alls Will,.

ordmi'srt täglich von !> bls 12 Uhr vorn,lttass» und uun l bi« 4 Uhr nachmittags i»l Hotel
Elephant, Himmer Vtr. 40 u n d 47. -l») 18

Maschinen -Verkauf
der Grazer Zuckerraffinerie. j

Untcrzpiclinote, nrclcho dio gosammto Einrichtung gedachter ltafttnorie erworben halten,
offerieren Dampfkessel, raaapfmanchinen von H bin 24 Pfrrdokraft, Luft-, Dampf- und Waaser-
pumpen, 3 Vacuum-Apparate, Eeservcirs und Echre in Kupfor und Eison, eine Schienen-
Whn mit 37 ci»prn»n W«gon und Zubehör, eisi« complette ÖaiansUit mit grosser Leitung,
ein chemieches Latcratorium, oin« Knaust'scho Fahrspritte niit Zubohör, divorso Lösch-
goräthe, grosso Auswahl von Hähnen und Ventilen und di« viTrtchiodi.'iiston Specialitäten
für Zuckerfabriken zu billigsten Preisen. Auch werd«n Quantitäten aller Arten Bruch-
metalle abzugeben sein — Nähoro Auskunft erhält man au un.sorer Centralstolle in Qraa

Maschinenverkauf der Grazer Zuckerraffinerie
oder boi (447) 4 1

M. Bloch, Max Goldinaini,
Broalau, Tauouzionplatz 11. l*r»g, Smichow,

I
nGktOQräph, Vervielzultift'unp:s-Apparatfwo»nit man von einem Originale, Ä1«: Schriftstück. Situationnplan. Porträt,
Musiknoten, Zuichnung otc., binnon 15 Minuten 80 bis 100 Copion auf trockenom
Wege gleichzeitig in vorachiedenon Tintoufarbon auf oino einfache, üborraschonde

Weise vervielf;iltig«n kann.
Äcli'Wfi.rze "^rc-5i'vi«fclf5iltig'ii.iigiMliii.te

uud vorbo88crto Verviolfältigungsmaaso "A I.• <1 bostoni ompfohlon. D«r paton-
tiertü Apparat ist mit einer Measingmarke voMohon, worauf der Name Kwaisrnji
und Husak, J. Lewitus eingeprägt «nd. Copien als Muster wrerdeu grati» und
franco versendet, «christliche Anfragen »ofort beantwortet. Wiwlervorkiiufer »r-

halton Conmiissiontlagor. Vertreter gesucht.
Brief-, Scliriften- und Facturen-Orduer.

Der Ordner ist *un Holn gofortigt, solid gearbeitet, wiogt 1 Kilo, nimmt
•ehr wenig Raum ein und ist viel praktischer *\» oin alphabetischer Bri«>fkait«n.
Preis por Stück ron 3 fl. aufwärt«. (2) 7—3

J o s e f I_.e~wit"U.S, Wien, I., Bäbenbergerstrasse 9.
Niederlage ia Laibach bei: Carl Karinger.

|l P. T. I
| I | Boehre mich hie mit die höfliche Anzeige zu machen, dass ich roiu ,
öS, Herrn 3p. Feaeiak dossen »eit oinur Reihe von Jahren auf hiesigen Platz« i
m «hrenvoll be.-,tandinoa r

| Eisenwaren-Geschäft I
~y seit 1. d.M. käuflich (lbertoramen habe und in unveränderter Woise fnrtfiihn-.n werd«, fej
^ Indem ich bitt«, d«§ weinom Horru Vorgänger allseitig bewiesene Ver- ra
jK trauon und Wohlwollen *M«1I mir ruwenden eu wollen, vernichero ich, dass iob fl
H »tfi eifrigato bwtrebt leia werde, solch<u in jeder Woise eu reclitfertigea H
• L a i b « o h , 7. Jiumsr 1881. (lä.'i) 3—it |

| J o h . HsC]>. ^elils4*kin9 |;
\\ vormals Sp. Pessiak. I

10 met" hmmm f; l | ! |=| •$ ii||Š:;i

PV XSSsm . K B E B B T ^ •* E a t * - ! « »- * tv-iž.* i

•S^fidJlliffilil]

S H B > „"" t * ? s a •&-« »• £ Ž--J'2'U • 9

ifüiiiiMigk niiiii r « ^ ^ ^ - S

s D M ' BeHchwiKwelt! "MV '

l Srnf-Pnpier mm Rigolllll, '
W als Ersatz bcs unbequcmrl, Lcnfpflnster?, brdrutcnd billiger und krilsliger. '

«> 1 Aa l t liostet 10 kr.. 1 NckaMel mit 1l) Llattern Ul) kr. '

t Jod-Eisen-Pillen vou Blaneard.!
' ?llle Kranlhcitcn des Lymph-Driiscnsystems, »u!e: Tcropheln, Rhachitis, Vlntnrmut, >
' »eiher yluss, Chlorosis, nierden damit nchcllt. und werden diese Pillen von der .

medicinischl',, Akademie in Paris ftet« «mempfohlen.

, s'leis eines Flacons 2 ss.. eines halben Flacons 1 ss. 25 kr. I

' zu 1 ft. die Flasche. '
' Veput für Krai« in L a ! bach bei: V. Piccoli, Apotheker „zum Enssrl", '
> Wienerstiaße. (Ü014) 15—6 >

(431 1) N i . !t0'.).

Vckamltnlachung.
Dem uillil'kmillt wo bi filidlichcn Lukns

Eisnrr von Feistriz wird hicmit bekannt
gemacht, dass demselben Herr I^naz
Gruntar. l. f. Notar in Loitsch. als C».
rator aä ucl.um aufgestellt uild diesem
der Realfeilbietungsblscheid vu>„ I5leu
Dezcmber l. I , . Z. 12,836, zugefeitiget
rrulde.

K. t, Bszirlsgencht Loitsch. nm !0<sn

Jänner 1881.

(421 — l ) Nr. 41.

Bekanutinachnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
Es sei für die unbrluNüleil Rechts«

„achfolger der ve-storbrnen Tablllarqläll-
higerin Geltrand Koiir von Pcran
Herr Dr. 5karl Schmidii'ger, t t. Noim
in Stein, in der Execulionssache drr
t. t. ssinanzsirocilralur (uom. des hohe»
k. k. Nerars) gegen Johann Zebovc von

Perau zum Curator mi nctlli,» bestellt
und d<'msl.lbl'N der diesgerichlliche Rral'
feilbietlllllisbelcheid vom 7. Dezemb '̂
l^80, Z, '8»I4, zuaestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am I4te"
Iänner^^881^

(ü3-i7- 2) Nr, 4653

Dritte exec. Feilbietung.
I n der Excc»tio,,osache ftes Brilck»'

ausjchusses Heiligrnll»»; (dnrch »?>-«'''
Horvat von cbendorl) «sgli, M a l ' "
Duler vox ssarllschr wird die mll ">"
Gescheide d^to. 24. April 1880. Z. 173'^
a»f den !tt ^^pteinber 1880 angeord"^
ssnvfsenc drille kxec. sseilbiklung der aeĝ
nevische». a^ichtlich auf 2^72 fl. aesch«»'
te», 8li^, l l , h.. Nr. 305 aä Herrsch""
öandstraß U0rlomme„de!l Realttül o""
Amlswla.il n»f dcn

N F e b r u a r < 8 8 1 .
vormillaas l() Uhr. hieracrichls mit del"
f M e r n Anhangt an^ftidxct.

K. l. VczlrlSaericht ^anostrciß. ""'
17. September 1880.

Druck »n»Verl«g v ,« Ig>v. l l le inmatzrLFed. V««l»erz.


